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30 Jahre Ludothek Schänis – Rückblick auf ein bewegtes 2013 
 
Mit vielen Besuchern und dank breit abgestützter Gönnerschaft durfte die Ludothek 
Schänis 2013 sieben kleinere Anlässe mit anschliessender Hauptverlosung 
durchführen und so ihr 30-Jahr-Jubiläum in den neuen Räumlichkeiten der alten 
Kaplanei am Rathausplatz feiern. Die kleineren Anlässe waren der Jahreszeit 
entsprechend abgestimmt und sollten den Besuchern etwas Spezielles ermöglichen. 
Gestartet ist das Jahr mit der Osternest-Überraschung. Die spannende 
Weihnachtsgeschichte mit phantasievoller Zugabe der Kinder auf Papier hat die 
Jubiläums-Serie abgerundet. Auf der Webseite www.ludo-schaenis.ch sind die 
Anlässe auch bildlich dokumentiert und die über 40 glücklichen Gewinner der 
Jahreshauptverlosung aufgeführt. 
 
Seit 1983 steht die Ludothek Schänis als eigenständige und gemeinnützige 
Organisation allen interessierten Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen offen. Sie 
hat in der Gemeinde ihren festen Platz und bietet Gelegenheit, neue Spielideen zu 
sammeln und Spiele auszuprobieren. Fleissige Schänner Frauen haben den Betrieb 
freiwillig und aus Überzeugung über all diese Jahre aufrecht erhalten. 
 
Kinder fördern durch spielen 

 
Im Spiel ist das lernen „kinderleicht“. Kinder entwickeln ihre bereits schlummernden 
Fähigkeiten über das Spiel, die Erfahrung schärft ihre Sinne – und jede Menge 
Selbstbewusstsein. Voraussetzung ist, dass die Spielenden weder über- noch 
unterfordert ist. Für jeden Geschmack findet sich etwas unter den rund 400 Aussen- 
und Innenspielen. Das breite Angebot richtet sich hauptsächlich an Klein- und 
Schulkinder bis Mittelstufe. In der Ludothek findet man 
 

 Strategie-, Detektiv- und Glücksspiele  

 Geschicklichkeits-, Karten- und Reisespiele  

 Sprachfördernde Lernspiele, Geographie- und Mathespiele 

 Party-Kiste für Kindergeburtstage 

 DVDs, Puzzles 

 Hörspiel-/Musik-Kassetten und CDs 

 Traktor, Trottinett, SlackLine, WaveBoard u.v.m. für draussen 

http://www.ludo-schaenis.ch/
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Ausserdem hat sich die Ludothek auf die Anschaffung grösserer Spiele und 
Spielsachen sowie Wissens-DVD’s konzentriert und ergänzt somit das Angebot der 
Schulen und der Bibliotheken.  
 
Beitrag an die Umwelt 
Dadurch, dass Spiele mehrfach gebraucht werden, leisten unsere Besucher einen 
wertvollen Beitrag an die Umwelt. Es zeigt sich immer wieder, dass bereits nach drei 
Wochen ein Spiel/Spielzeug für das Kind uninteressant wird, es möchte Neues 
entdecken.  
 
Kindergartenführung 
Jährlich macht die Ludothek mit den Kindergärtlern der Gemeinde Schänis eine 
Führung. Dabei sehen die Kinder die Räumlichkeiten sowie die Vielfalt der Spiele. 
Emsiges Treiben herrscht während rund 20 Minuten. Beim diesjährigen Jubi-
Malwettbewerb sind originelle Geburtstags-Kunstwerke entstanden. Die Ludo dankt 
für die schönen Beiträge. 
 
Ausflug mit Familien ins Heidiland 

Als Dankeschön für ihr Engagement in der Ludothek 
durften sich 12 Frauen mit ihren Angehörigen am 8. 
September auf dem Jubiläums-Ausflug verwöhnen 
lassen. Das erste Ziel, das wir mit den Mahr-
Mietwagen ansteuerten, war das Gonzen-Bergwerk-
Restaurant. Familie Schnyder überraschte mit einem 
reichhaltigen Brunch-Buffet im felsigen Restaurant-
Saal. Das Restaurant ist seit 2005 geöffnet und bietet 
u.a. mit seinen beschilderten Calcitsteinen sowie 

Bergwerkzeugen eine Atmosphäre, die keinesfalls einen verstaubten 
Museumseindruck hinterlässt. Entsprechend wuchs die Spannung, als die zwei 
Führer Leo und Toni gegen 11 Uhr zur Besichtigung unter Tag luden. Nach einer 
kurzen Video-Einführung fuhr die gesamte Gruppe (die Kleinste 3 Monate!), alle 
ausgerüstet mit Helm, mit dem tosenden Zug 2 km ins Bergesinnere. Der Eisenerz-
Abbau in den Stollen fand mangels Absatzmöglichkeiten, resp. Preiszerfall, 1966 ein 
abruptes Ende.  
  
Am frühen Nachmittag führten uns unsere Busfahrer sicher an unser zweites Ziel,  
zum Tier- und Freizeitpark in Chur. In Mayas Separée wurden wir herzlich 
empfangen und verpflegt. Die Kinder sassen nur kurz in diesem kleinen Saal, der 
früher der Herstellung von Schiesspulver diente, denn es gab viel Spannenderes zu 
entdecken. Die Kleinsten sind hier z.B. beim Füttern der Schafe voll auf die 
Rechnung gekommen. Für die grösseren Kinder waren vermutlich die Schaukel-
Dreh-Wippe sowie die Wasserrundboote der Hit. Das OK-Duo Andrea und Andrea 
hat sich riesig gefreut, dass alles so reibungslos klappte und Petrus bis zur letzten 
Minute gütig gestimmt war. Für weitere Informationen: 
   
www.bergwerk-gonzen.ch / www.tierpark-chur.ch / www.mahr.ch 

http://www.bergwerk-gonzen.ch/
http://www.tierpark-chur.ch/
http://www.mahr.ch/
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Chilbi-Kaffeestube mit grossem Tortenbuffet 

Die Kaffeestube mit grossem Tortenbuffet lockte auch dieses Jahr zahlreiche 
Feinschmecker und Bewunderer in die Mehrzweckhalle. Auf die schönen 
variantenreichen Torten und Desserts ist das Ludo-Team besonders stolz. Auch 
wenn gemunkelt wurde, dass Torten eingekauft worden seien. Die jüngsten 
Neumitglieder sind ausgebildete Konditorinnen, welche die bisherigen Kreationen 
sogar in den Schatten stellten. 
 
Die alte Schänner Mühle 

 
Zum Jahresschlussessen trafen sich die 11 Frauen an der Mühlegasse zum Apéro. 
Nachdem Hedi und Edi mit spannenden historischen Fakten zu den z.T. bis 1972 
betriebenen Mühlen den Abend eröffneten, genossen alle die warmen Getränke mit 
Häppchen, die im eigens organisierten „Catering-Auto“ angeliefert wurden. Im 
Restaurant Bahnhof klang der interessante und sehr lustige Abend bei feinem Essen 
und Trinken aus. 
 
Dank 
An dieser Stelle bedankt sich das Ludo-Team bei den zahlreichen Gönnern, die 
dieses Jubiläumsjahr mit vielen Überraschungen überhaupt ermöglicht haben, bei 
allen kleinen und grossen BesucherInnen sowie bei all denjenigen, die uns in 
anderer Form durchs Jahr unterstützt haben.  
 
Die Ludothek Schänis freut sich schon heute auf weitere Besucher – online oder wie 
gewohnt:am Rathausplatz 3 (wie Bibliothek) jeweils montags von 15 bis 17 Uhr 
(ausgenommen Schulferien). 


